
Chronik 

Der Gesangverein Höttingen wurde 1904 gegründet 

1910 begannen die ersten schriftlichen Erwähnungen. 29 Mitglieder zählte man 

damals. 

Der monatliche Beitrag war damals 10 Pfennig und zum Eintritt musste man 1 Mark 

bezahlen. Mit der Christbaumverlosung wurde im Jahr 1910 begonnen, welche man 

dann jährlich durchführte. 

1914 bis 1919 gibt es wenig zu berichten, da viele Männer im Krieg waren 

Im Jahre 1921 stieg die Mitgliederzahl auf 35 Personen an und auch der 

Monatsbeitrag stieg auf 50 Pfennig. Dirigent war zu der Zeit Herr Rosa, von Beruf 

Lehrer. 

1928 wurde für 28 Mark ein Harmonium gekauft. Das Harmonium ist im Hause Fritz 

Würth heute noch in gutem Zustand. 

Im Jahr 1935 wurde der Gesangsverein in den fränkischen Sängerbund 

aufgenommen 

Mitglieder damals 28 Aktive und 8 Passive. 

1944 bis 1949 keine Schriftstücke vorhanden, wahrscheinlich wegen des Krieges 

1950 bis 1960 war die Mitgliederzahl relativ konstant. 1954 wurde eine neue Fahne 

gekauft, welche am 23.Mai 1954 eingeweiht wurde, 

1962 starb der damalige Vorstand Martin Fieltsch. Sein Nachfolger wurde Karl 

Stöhr, Chorleiter Hans Klein. Ein Jahr später wieder ein Wechsel in der 

Vorstandschaft, Fritz Betz wird neuer Vorstand. 

1966 wurde erstmals auf eine Verlegung der Singstunde von Freitag auf einen 

anderen Tag gepocht. Heute möchte man gern am Freitag singen. 

4 Jahre später 1970 erneuter Wechsel an der Spitze, erst nach einer 

außerordentlichen Generalversammlung wird Fritz Würth neuer Vorstand. 

1973 erstmaliges Sängertreffen mit Ellingen und Ettenstatt 

1978 wird Gerhard Pöschl neuer Chorleiter 

1979 wurde erstmals nach langer Zeit, die Chritsbaumverlosung wieder begonnen. 

Die Christbaumverlosung wird seit 1984 im Wechsel der 4 Ortsvereine organisiert. 

1984 wurde das 80jährige Bestehen mit dem Patenvereinen Harmonie Ellingen und 

MGV Ettenstatt gefeiert. Auch die Umgestaltung in einen gemischten Chor wurde in 

dem Jahr vollzogen. 

ab 1986 wurde die Wahlzyklus der Vorstandschaft auf 3 Jahre festgelegt. 

Vergleich Mitglieder: 1984 waren es 34 Mitglieder - 10 Jahre später 1994 bereits 62. 

1995 wurde erstmals die Sonnwendfeier vom GV veranstaltet.  

1999 wurde Thomas Rödiger als neuer Vorstand gewählt. Ausserdem wurden für die 

Herren einheitliche Krawatten und für die Damen Tücher angeschafft. 

2000 die Mitgliederzahl sank auf 47. Beitrag damals 10Euro/Jahr 

2003 viele neue Nachwuchssänger durch Flyerwerbung. Dirigentin Ute Rachinger 

musste Ihr Amt aus gesundheitlichen Gründen an Thomas Rödiger abgeben. Erstmals 

wurde ein Sänger Helferfest bei der Familie Lang-Häcker durchgeführt. Ein sehr 

geselliges Fest, welches bis heute Bestand hat. 



2004 war eine große Herausforderung für den Verein. Es begann zunächst mit der 

Eintragung des Vereins  in das Vereinsregister und die Beantragung der 

Gemeinnützigkeit. Der Verein führte ab sofort den Namen "Gesangverein Höttingen 

e.V."  Ausserdem noch die Proben für das 100jährige Vereinsjubuläum.  

2005 erstmals ein Faschingsball zusammen mit Gasthaus Fischer.  Sängertreffen mit 

Thalmannsfeld und Alesheim. Auch ein Weihnachtskonzert in der Kirche fand statt. 

Mitgliederzahl 65 

2006 Christbaumverlosung im Januar. Erstmaliger Besuch bei Harmonica-Vocalis 

2007 Viele Proben wegen geplantem Konzert. Auftritte in Weiboldshausen und 

Fiegenstall. Sowie ein gemeinsamer Besuch im Bergwaldtheater 

2008 bei der JHV traten bis auf den Kassier alle zurück. Eine lange Wahl fand 

schliesslich Manuela Bernreuhter als 1. Vorstand. Frauenpower pur, da die komplette 

Vorstandschft nur aus Frauen besteht. Die neue Vorstandschaft mußte gleich das Musical 

im Ellinger Sommerkeller planen. Unter anderem mit "Phantom der Oper" und "Mamma 

Mia" wurde der übervolle Sommerkeller vom GV unterhalten.  Das Publikum war 

begeistert. 

2009 Mitgliederzahl blieb konstant bei 65. Eine Liedermappe wurde durch den Vorstand 

und einigen Mitgliedern gestaltet und soll beim Singen in geselliger Runde benutzt 

werden. Das Highlight 2009 war das Adventssingen mit Dieter Rieß in der 

Karmeliterkirche unter Mitwirkung vom GV Höttingen. Der GV Höttingen beteiligt sich 

an den Kosten für eine Putzfrau im Übungsraum Pavillion.  Zusätzlich beteiligte sich der 

GV an Jalousien für den Pavillion. 

2010 wurde begonnen ein Konzert mit "alten Schlagern" zu planen. Die Liedersuche 

durch Chorleiter Thomas Rödiger begann. Im Sommer beteiligten wir uns am 

100jährigen Gründungsfest vom Gesangverein Suffersheim. Mit zwei verschiedenen 

Chören wurden Lieder einstudiert und gemeinsam vorgetragen. 

2011 gab es wieder Änderungen der Vorstandschaft (1.Vorstand und Kassier traten leider 

zurück). Neuer 1.Vorstand Melanie Stettinger. Mit Dieter Schwan erstmals wieder ein 

Mann in der Führungsriege. Sogleich ging die Arbeit los für das Konzert  im 

Sommerkeller. von April bis Juni zweimal wöchentlich Proben. Am 03.06.2011 war es 

dann soweit mit Liedern wie "Marina, Marina, Schuld war nur der Bossa Nova usw." Im 

Anschluss Tanz mit Hedding Dry.  Wiederum ein begeistertes Publikum das die Sänger 

in die wohlverdiente Sommerpause entließ. 
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